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Einsätze und Sanitätsdienste DRK-Ortsverein Singhofen

Das Rote Kreuz im Rhein-Lahn-Kreis weitet
sein soziales Angebot aus
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Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Freunde des DRK,

es freut mich sehr, Sie auch in diesem Jahr
wieder zu einer weiteren Ausgabe unseres Rot-
kreuzberichtes begrüßen zu dürfen.

Wie immer wollen wir Sie teilhaben lassen an
unseren Aktivitäten.

Hinter uns liegen wieder schöne und spannen-
de, aber auch herausfordernde Monate.

Bereits im Oktober 2016 erhielten wir die Nach-
richt, dass aufgrund der rückläufigen Zahlen der
Asylbegehrenden die Aufnahmeeinrichtung in Diez
zum Jahresende geschlossen wird, und dass die
Bundespolizei ihre Absicht bekundete, dort eine
Ausbildungsstätte zu errichten. Zum 31. März 2017
lief dann unser Vertrag mit der ADD (Aufsichts- und
Dienstleistungsdirektion) in der Diezer Freiherr-
vom-Stein-Kaserne aus. Wir berichteten  darüber, dass wir dort seit Septem-
ber 2015 in der Flüchtlingshilfe tätig waren. Die Zusammenarbeit der haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitenden hat in diesen 18 Monaten hervorragend
geklappt. Alle haben einen tollen Job gemacht und wir ernteten dafür auch viel
Lob. Haben wir doch gezeigt, dass, wenn wir gebraucht werden, man sich auf
uns verlassen kann.

Die Liegenschaft wird in eine Bundespolizeiausbildungsstätte umgewandelt
und bereits im September in Betrieb gehen. Die Arbeiten dort laufen auf Hoch-
touren. Hier werden junge Polizeianwärter ausgebildet.

Alle Mitarbeitenden, die sich bei der Bundespolizei beworben haben, haben
dort eine neue berufliche Chance zum 1. April 2017 bekommen und einen neuen
Arbeitsplatz, befristet bis zunächst 2023, erhalten. Allen Verantwortlichen ein
herzliches Dankeschön.

Auch im aktiven Bereich gibt es keine Langeweile. Es wurden wieder viele
Sanitätsdienste geleistet und manches Wochenende dafür geopfert. Danke an
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, ohne Euch wäre das alles nicht
möglich.

Sehr erfreulich ist zu berichten, dass unser Fahrdienst sehr gut angenom-
men wird. Fahraufträge erhalten wir nicht nur von den Pflegeheimen aus dem
Rhein-Lahn-Kreis, sondern auch Privatpersonen nehmen unser Angebot sehr
gerne an. Unsere modernen Spezialfahrzeuge ermöglichen Rollstuhlfahrern
praktisches und bequemes Reisen, ohne mühsames Umsetzen und ohne Un-
terbringungsprobleme für den Rollstuhl. Vom Arzt verordnete Krankenfahrten
können von uns direkt mit der Krankenkasse abgerechnet werden.

Unsere Seniorenreisen erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit. Im
Herbst startet die fidele Seniorengruppe, 17 an der Zahl, mit ihren beiden Be-
treuern in Richtung Bulgarien. Es können wieder zwei schöne Urlaubswochen
verlebt werden. In den nunmehr 18 Jahren (im Herbst 1999 starteten wir die
erste Reise) konnten viele hundert Senioren wunderschöne Ferien im Ausland
genießen.

Viel Spaß beim Lesen unserer Zeitschrift. Ich wünsche Ihnen allen noch eine
schöne Sommerzeit. Genießen Sie Ihren Urlaub, ob zu Hause oder am Ferienziel.
Nutzen Sie, falls Ihr Zustand es einmal erfordern sollte, die Angebote des DRK.

Mit freundlichen und kameradschaftlichen Grüssen
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DRK Rhein-Lahn unterstützt Hilfsgütertransport

Rund 15 Rollstühle, Behandlungsliegen, zwei Pflegebet-
ten und weiteres Material konnte Kreisbereitschaftsleiter
Alexander Schmidt an seine Kollegen des DRK-Kreisver-
bandes Ahrweiler übergeben. Die Rotkreuzkollegen aus Ahr-
weiler führen bereits seit 2006 Hilfsgütertransporte in ver-
schiedene Länder, wie Bosnien oder in die Ukraine durch.
Ein Großteil des Materials wurde durch die Firma Sanitäts-
haus und Orthopädietechnik K.P. Bremm aus Katzeneln-
bogen zur Verfügung gestellt.

Die Kollegen des DRK Ahrweiler verfügen über ein her-
vorragendes Netzwerk um die Hilfsgüter in den verschiede-
nen Ländern sinnvoll zu verteilen. Durch die Zusammenar-
beit mit Rotkreuzverbänden vor Ort ist sichergestellt, dass
die Hilfsgüter auch sinnvoll eingesetzt werden. Beispiels-
weise wird in der bosnischen Stadt Bihac ein Heim für
schwerbehinderte Kinder und Jugendliche versorgt.

Das DRK Rhein Lahn freut sich diese gute Einrichtung
unterstützen zu können. Unser großer Dank gilt Herrn
Bremm, der uns bereits zum zweiten Mal mit Sachspen-
den unterstützt.

ANZEIGE
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Der Ortsverein Hahnstätten taucht wieder auf
Nach fast zweijähriger Umbauphase des Hahnstätter

Gerätehauses geht auch für das DRK OV Hahnstätten die
Zeit der Fahrzeug- und Materialauslagerung zu Ende.

So war es auch endlich möglich, wieder Öffentlichkeits-
arbeit zu betreiben. Der Tag der Vereine in Hahnstätten bot
dazu eine gute Gelegenheit, um die vielfältigen Aktivitäten
vorzustellen. Sanitätsdienst, Erste-Hilfe-Ausbildung, Blut-
spende und auch die Arbeit des Café Zeitlos wurden prä-
sentiert. In zahlreichen Gesprächen konnten viele Kontakte
geknüpft werden.

„Ein erfolgreicher Tag, die Arbeit hat sich gelohnt,“ stellte
die Vorsitzende, Brigitte Zollmann, am Abend zufrieden fest.

Am Stand war immer
was los. Besonders
Kinder begeisterten
sich für Spiele aus
dem Café Zeitlos.

Die Vorsitzende,
Brigitte Zollmann,
und Bereitschaftsleiter
Wolfgang Zollmann
waren mit der
Resonanz zufrieden.

Das war vielen Besuchern einen Schnappschuss wert,
der zufriedene Patient im ausgestellten Krankenwagen.
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Kompetenz + Erfahrung

56133 Fachbach
 02603/5 04 60 • Fax 50 46 29

Baustoff-Fachhandel
Schüttgütertransporte

Große Auswahl Kleine Preise

Brandschutz-Sachverständiger
Michael Nobel
Im Mittelgesetz 13
56112 Lahnstein

Risiko Bewertung, Lösungsvorschläge,
Erstellung von Brandschutzkonzepte

Zertifikat

Tel. 02621/6 13 79 • Handy 0160/97 80 37 38
Besuchen Sie uns im Internet: www.michael-nobel.de

VdS
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Rotes Kreuz bedankt sich bei Unterstützern

Der DRK-Ortsverein Katzenelnbogen bedankte sich in einer kleinen Feierstunde bei den Spendern und
Unterstützern, welche die Anschaffung des neuen First-Responder-Fahrzeuges möglich gemacht ha-
ben. Nach einer etwa einjährigen Planungszeit konnte ein gebrauchter Nissan Qashqai gekauft wer-
den. Dieser wurde anschließend durch das Autohaus Gemmer in Singhofen nach den Wünschen des
DRK umgebaut. Ein besonderes Augenmerk wurde dabei auf die Sichtbarkeit des Fahrzeuges und
damit auf die Sicherheit der Einsatzkräfte gelegt. Durch die Anbringung der leuchtroten Folien und dem
Einsatz einer LED-Blaulichtanlage kann das Fahrzeug von anderen Verkehrsteilnehmern wesentlich
besser wahrgenommen werden.
Im Rahmen der Feierstunde stellte Bereitschaftsleiter Alexander Schmidt den Tätigkeitsbericht der
Gruppe für das letzte Jahr vor. In 2016 ist die Gruppe zu 58 Einsätzen ausgerückt. Derzeit betreut die
Gruppe die Stadt Katzenelnbogen sowie die Gemeinden Klingelbach, Allendorf, Mittelfischbach, Ober-
fischbach und Rettert.
Das Rote Kreuz bedankt sich bei allen Gemeinden und Gewerbetreibenden, welche die Anschaffung
des neuen Fahrzeuges überhaupt erst möglich gemacht haben.

SEG Verpflegung
Kürzlich hatte unsere SEG Verpfle-

gung die Teilnehmer der Auftakt-
veranstaltung Feuerwehr und Katas-
trophenschutz in St. Goarshausen
verpflegt. Rund 60 Vertreter von Feu-
erwehr und Katastrophenschutz wa-
ren geladen, um über Themen des
Katastrophenschutzes zu sprechen.
Zum Mittagessen gab es einen zünf-
tigen Eintopf aus der Feldküche.
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Einsatz / Sanitätsdienst 01/2017
Am Schwerdonnerstag, den 23. Februar, fand in der Nas-
sauer Stadthalle der traditionelle Möhnenball statt. Der DRK-
Ortsverein Singhofen führte mit zwei Sanitätern und dem
Krankenwagen den Sanitätsdienst durch. Während der Ver-
anstaltung wurden die Helfer zu einem Notfall in der Nach-
barschaft gerufen. Eine Person rief aus ihrem Wohnungs-
fenster um Hilfe. Die Sanitäter eilten hin, führten Erst-
maßnahmen durch und alarmierten den Rettungsdienst.
Nach der Übergabe wurde die Sanitätsbetreuung in der
Stadthalle fortgeführt. Bis auf ein paar kleine Versorgungen
kam es zu keinen nennenswerten Einsätzen mehr. Die Gäs-
te feierten bei toller Stimmung und ansprechendem Pro-
gramm ausgelassen bis in die Nacht hinein.

Einsatz / Sanitätsdienst 02/2017
Am Rosenmontag war der DRK-Ortsverein Singhofen mit
zwei Sanitätern und dem Krankenwagen beim RoMo-Um-
zug in Nastätten im Einsatz. Zusammen mit den Kame-
raden aus Katzenelnbogen wurde für den DRK-Kreisver-
band Rhein-Lahn der Zug begleitet und die Sanitätsbe-
treuung sichergestellt. Trotz der Menschenmassen kam es
während des gesamten Umzuges zu keinen nennenswer-
ten Einsätzen. Als die letzten Gruppen ins Ziel einliefen,
wurden die Sanitäter ins Stadtgebiet zu Hilfe gerufen. Eine
hilflose Person wurde von den Sanitätern aus Singhofen und
Katzenelnbogen versorgt. Nach Rücksprache mit der Ret-
tungsleitstelle wurde die Person mit dem Krankenwagen des
Ortsvereins Singhofen ins Krankenhaus transportiert um dort
weiter versorgt zu werden.
Der DRK-Ortsverein Singhofen möchte sich ganz herzlich
bei den Kameraden aus Katzenelnbogen für die gute und
reibungslose Zusammenarbeit bedanken und freut sich
schon auf die nächsten gemeinsamen Einsätze.

Einsatz / Sanitätsdienst 03/2017
Am Samstag, den 25. März, war man mit drei Sanitätern
beim Kinder- und Jugendpreistanzen der TG Skylights Sing-
hofen im Einsatz. Während der gesamten Veranstaltung
kam es nur zu kleineren Versorgungen und keiner wurde
ernsthaft verletzt. Somit konnten alle Akteure, Zuschauer,
die Veranstalter sowie auch die Sanitäter das äußerst an-
sprechende Programm verfolgen und genießen.

Einsatz / Sanitätsdienst 04/2017
Am Samstagabend, den 25. März, war der DRK-Orts-
verein Singhofen mit zwei Sanitätern beim Preistanzen
der TG Skylights Singhofen im Einsatz. Wie schon am Nach-
mittag beim Kinder- und Jugendpreistanzen kam es bei der
gesamten Veranstaltung nur zu kleineren Versorgungen und
keiner wurde ernsthaft verletzt. Das Programm bot aus-
drucksvolle und sehr ansehnliche Tänze, die das Publikum
und auch die Sanitäter des Ortsvereins begeisterte.
Auch vom DRK-Ortsverein Singhofen geht ein herzlicher
Glückwunsch an die Siegergruppe aus Schönborn. Wobei
wir alle Gruppen für die fantastischen Auftritte beglück-
wünschen möchten.

Einsatz / Sanitätsdienst 05/2017
Am Sonntag, den 28. Mai, haben wir mit unserem Kran-
kenwagen und zwei Sanitätern unsere Kameraden vom
DRK-Ortsverein Hahnstätten bei der Veranstaltung „Fahr
zur Aar“ unterstützt. Beim autofreien Aartal kamen tau-
sende Menschen, um mit Fahrrädern, zu Fuß oder mit ver-
schiedensten unmotorisierten Fahrzeugen die Straße zu
säumen. Einige Einsätze waren durch die Sanitäter aus
Singhofen abzuarbeiten. Glücklicherweise blieb es bei klei-
neren Versorgungen. Die Zusammenarbeit mit den Kame-
raden aus Hahnstätten sowie den unterstützenden Kame-
raden aus Bad Ems und Katzenelnbogen lief wieder rei-
bungslos – wir freuen uns schon auf die nächsten Einsätze.

Einsatz / Sanitätsdienst 06/2017
Am Samstag, den 3. Juni, waren zwei Sanitäter sowie der
Krankenwagen im Einsatz beim Konzert der Bobbin
Baboons in Nassau. Im Rahmen des Partnerschaftstreffens
der Stadt Nassau und den französischen Freunden aus
Pontchâteau wurde diese Veranstaltung gefeiert. Kurzfris-
tig wurde die Lokation geändert. Statt auf dem Marktplatz
wurde in der Stadthalle gefeiert, gesungen und getanzt.
Wie sich im Nachhinein rausstellte, die richtige Entschei-
dung. Blieb Nassau doch von den heftigen Regenfällen
auch nicht verschont. Für die Sanitäter blieb es ein ruhiger
Abend. Keine Verletzungen oder Hilfeleistungen waren ab-
zuarbeiten. Kurz nach Mitternacht war der Einsatz been-
det und die Besucher und Sanitäter konnten einen schö-
nen Abend beenden.

Einsätze und
Sanitätsdienste

DRK-Ortsverein
Singhofen
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Einsatz / Sanitätsdienst 07/2017
Am Samstag, den 10. Juni, waren zwei Sanitäter und un-
ser Krankenwagen im Einsatz beim Spielefest der Grund-
schule „Am Windrad“ in Singhofen. Bei herrlichem Wetter
kamen viele Schüler mit ihren Eltern, Großeltern, Freun-
den und Bekannten. Vieles wurde den Besuchern gebo-
ten und alle hatten viel Spaß. Die Sanitäter hatten auch
einiges zu tun. Schürfwunden und andere kleinere Verlet-
zungen waren aber immer schnell versorgt. Eine schöne
Veranstaltung und somit auch der Einsatz endete in den
Nachmittagsstunden.

Einsatz / Sanitätsdienst 08/2017
Am Sonntag, den 11. Juni, waren zwei Sanitäter sowie un-
ser Krankenwagen im Einsatz beim Weinbergfest in Obern-
hof. Bei traumhaftem Wetter kamen viele Menschen um
einen schönen Tag bei Wein, kulinarischem Essen und mit
einem Spaziergang zu verbringen. Unsere Sanitäter ver-
sorgten kleine Verletzungen wie Prellungen, Insektenstiche
und kleine Wunden. Ernsthaft verletzt wurde keiner und
alle konnten diesen tollen Sommertag genießen.

Einsatz / Sanitätsdienst 09/2017
An Fronleichnam waren zwei Sanitäter und unser Kran-
kenwagen im Einsatz beim Dorfturnier des TuS Singhofen.
Bei strahlendem Sonnenschein wurde das traditionelle
„Straßenturnier“ ausgetragen. In den spannenden Spielen
ging es fair zu, was sicherlich dazu beigetragen hat, dass
es für die Sanitäter bei ein paar kleinen Versorgungen blieb.
In den späten Nachmittagsstunden endete der Einsatz für
das Rote Kreuz.

Einsatz / Sanitätsdienst 10/2017
Während zwei Sanitäter im Einsatz beim Dorfturnier in
Singhofen waren, waren zeitgleich zwei Sanitäterinnen beim
Pfarrfest auf dem Kloster Arnstein. Nach dem Gottesdienst
und der Prozession gab es ein reichhaltiges Programm –
Essen, Trinken, Kinderbelustigung und vieles mehr. Trotz
der großen Hitze gab es nur kleinere Versorgungen. Insek-
tenstich war das häufigste „Einsatzstichwort“.

Einsatz / Sanitätsdienst 11/2017
Am Samstag, den 17. Juni, waren zwei Sanitäter sowie
unser Krankenwagen im Einsatz bei den „Highland-Games“
in Seelbach. Zum ersten Mal wurde dieses Event durch-
geführt. In verschiedensten Disziplinen wurde das Sieger-
team ermittelt. Trotz teils spektakulären „Sportarten“ blie-
ben die Sanitäter des Ortsvereins so gut wie „arbeitslos“.
Glückwunsch an unser Singhöfer Team. Die „Giants“ aus
Singhofen erreichten bei den ersten Seelbacher Highland-
Games den ersten Platz.

Einsatz / Sanitätsdienst 12/2017
Während zwei Sanitäter im Einsatz bei den Highland-
Games in Seelbach waren, waren zeitgleich zwei Sanitäter
mit unserem Mannschaftstransportwagen im Einsatz beim
Stundenpaarlauf im Kurpark der Stadt Nassau. Bei bes-
tem Laufwetter gingen Klein und Groß an den Start um
den Sieg zu erringen. Doch auch der olympische Gedanke
„Dabei sein ist alles“ war zu spüren. Die Sanitäter hatten
ein paar kleine Versorgungen vorzunehmen. Glücklicher-
weise aber keine ernsten Verletzungen. Der Dienst endete
in den frühen Abendstunden.
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• Allgemein- und Viszeralchirurgie

• Anästhesiologie und Intensivmedizin
• Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

• Innere Medizin mit Gastroenterologie, Kardiologie
• Orthopädie mit Wirbelsäulenchirurgie/Unfallchirurgie
• Urologie
• Zahnmedizin und Oralchirurgie

Ihr Akut-Krankenhaus mit moderner Intensivstation und umfassendem Leistungsspektrum. Wir sichern
Ihre Notfallversorgung im Rhein-Lahn-Kreis: 24 Stunden/365 T24 Stunden/365 T24 Stunden/365 T24 Stunden/365 T24 Stunden/365 Tage im Jahr!age im Jahr!age im Jahr!age im Jahr!age im Jahr!

Mühlbachstr. 22 • 56357 Marienfels • Tel. 0 67 72 / 89 27 • Fax 0 67 72 / 55 77
Internet: www.Birko-GmbH.de • E-Mail: post@Birko-GmbH.de

• Kunststoffspritzgießteile

bis 60 g

• Technische Kleinserien

• Technische Formteile

• Serienprogramm

Verschlussstopfen

Familienwappen Anno 1463

Bestellung und Verkauf bei Viktoria Ems

Fachbach • Sommerstraße 39 • Telefon 02603/1 46 73
www.geil.wine

55234 Monzernheim (Rheinhessen) • Am Römer 22/24 • Tel. 06244/256

55234 Monzernheim (Rheinhessen)
Am Römer 22/24 • Tel. 06244 / 256 • Fax 5 75 13

Rechtsanwaltskanzlei
Martina Kowalk

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht • Verkehrsunfallrecht

Baurecht

Ulf-Dieter Stempel
Tätigkeitsschwerpunkte:

Arbeitsrecht • Vertragsrecht
Strafrecht

&

Brühlstraße 2 in 56355 Nastätten
Telefon 0 67 72 / 83 53 • Telefax 0 67 72 / 66 56

Bürozeiten: Mo. - Do. 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Fr. 8:00 - 14:00 Uhr und nach Vereinbarung

Nichts geht über
Bärenmarke.

Bärenmarke
zum Kaffee.
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Erst drei Jahre ist es her, dass die neue Küche im eige-
nen Vereinsheim eingeweiht wurde. Doch schon damals
war man sich bewusst, dass diese Küche nicht für die Ewig-
keit sein wird. Alte Elektrogeräte, zusammengewürfelte Mö-
bel und keine geeignete Sitzgelegenheit. All dies nahm man
in Kauf. War es doch vorerst wichtig, überhaupt etwas Ge-
eignetes zu haben. Nun konnte man in freundlicher Zu-
sammenarbeit mit dem Küchenstudio Wolf aus Nastätten
eine passgenaue Küche erwerben. Diese ist zwar auch
schon gebraucht, doch sie ist sehr hochwertig und die Elek-
trogeräte auf dem neuesten Stand. Die Vorstandsmitglie-
der Catharina Hans, Dominik Klos und Nathalie Hartenfels
demontierten die Küche in Zusammenarbeit mit dem Kü-
chenstudio Wolf fachgerecht und transportierten sie nach
Singhofen. Dort wurde sie von Catharina Hans und Nathalie
Hartenfels gereinigt und zum Aufbau vorbereitet. Die Vor-
standsmitglieder Andreas Hartenfels und Dominik Klos
nahmen sich der Sache an und hatten an zwei Nachmitta-
gen das Werk vollbracht. Eine voll funktionsfähige Küche
stand. Schon wenige Tage später wurde sie im Rahmen
einer Gruppenstunde eingeweiht und als sehr gemütlich
bezeichnet. Was fehlte war noch eine geeignete Sitzgele-
genheit. Die Suche dauerte nicht lange. Aus einem Nach-

Neue Küche im Vereinsheim
des DRK-Ortsvereins Singhofen

lass eines Mitgliedes des Ortsvereins konnte man eine op-
tisch passende Eckbank mit Stühlen und Tisch bekom-
men. Kleine Umbauarbeiten an der Eckbank waren schnell
erledigt und sie wurde am vorgesehenen Platz postiert.

Schon wenige Tage später kam es dann zur Einweihung
des „Komlpettobjektes“. Der Stammtisch des DRK, der sich
aus verschiedenen Ortsvereinen zusammensetzt, traf sich
zum Grillen. Bis nach Mitternacht saß man in der neu ge-
stalteten Küche zusammen und kam zu dem Fazit: Hier
kann man es gut aushalten. Kurz nach dem gelungenen
Grillabend wurde dann auch der lang ersehnte Grillplatz
fertiggestellt. Direkt an der Küche gelegen entstand eine
gepflasterte Außenfläche von 3 x 7 Metern, die in Zukunft
für vereinsinterne Feiern und Grillabende genutzt werden
soll. Der erste Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Singhofen,
Dr. Hans Jaeger, sagte nicht ganz ohne Stolz: „Was hier
entstanden ist, wird uns in Zukunft viel Freude bringen.
Denn bei aller Ernsthaftigkeit unseres Hobbys für das All-
gemeinwohl, dürfen die Gemeinschaft und der Spaß nicht
zu kurz kommen. Diese Küche mit dem angrenzenden
Grillplatz wird uns in Zukunft viel Freude bringen. Vielen
Dank an das Küchenstudio Wolf für die freundliche Un-
terstützung.“

ANZEIGEN
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Heizungseinbauten aller Art
Sanitäre Installationen
Behindertengerechte Badezimmer
3-Dimensionale Badplanung

Kundendienst
Notdienst

®BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Mode- und Bestattungshaus
BläscheBläscheBläscheBläscheBläsche

Inh. Gabriele Zimmermann

56130 Bad Ems, Bleichstraße 13  02603 / 20 90

Wir bieten Ihnen eine qualifizierte Abwicklung im Sterbefall,
eine kostenlose Vorsorgeberatung und sind für Sie ein
kompetenter Ansprechpartner rund um die Bestattung.

AnzeigenAnzeigenAnzeigenAnzeigenAnzeigen
bringenbringenbringenbringenbringen
KundenKundenKundenKundenKunden

Tel.: 02621/6 29 60-0 Fax: 02621/6 29 60-20
www.krech-sanitaer.de e-mail: info@krech-sanitaer.de

BÄCKEREI • KONDITOREILieber Backen im
Trend der Zeit

Bachstraße 4 • 65629 Niederneisen • Telefon 06432/91 18 91 • Fax 06432/91 18 92

www.baeckerei-lieber.de

Werbung lohnt
sich immer!
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Vom 28. bis 30. April 2017 ging es für das Jugendrotkreuz des DRK-Ortsvereins
Singhofen an den Edersee. Am Freitagnachmittag traf man sich mit elf Kindern und vier
Betreuern am Vereinsheim und die ca. zweieinhalb stündige Fahrt ging los. Betreuer
Andreas Hartenfels steuerte das mit allerlei Gepäck und Proviant geladene Mann-
schaftsfahrzeug des Ortsvereins in Richtung Nordhessen. Die Betreuer Dominik Klos,
Nathalie Hartenfels und Stephanie Klos fuhren mit privaten PKWs hinterher und hatten
die Autos mit den Kids geladen. Angekommen am „Camp Edersee“ der Sportjugend
Hessen wurde das Quartier bezogen. Für die Mädchen sowie auch die Jungs gab es
jeweils eine eigene Hütte, in der schnell die Betten bezogen und die Koffer ausgepackt
wurden. Für die Betreuer stand ein massives Tippi direkt an den Hütten bereit. Nach
dem Bezug ging es zum gemeinsamen Abendessen. Danach stand der Abend zur freien
Gestaltung. Allerlei Spielgeräte standen zur Verfügung. Basketball, Fußball, Spielplatz

und vieles mehr wurden bis zur Dunkelheit genutzt. Die Nacht war dann recht kurz. Denn wie es bei Jugendlichen üblich
ist, wurde auch hier das Schlafen völlig überbewertet.

Nach dem gemeinsamen Frühstück wurden die Rucksäcke mit Proviant gefüllt und man sammelte sich an den
Autos. Die erste Station an diesem Tag hieß Staumauer. An der Staumauer des Edersee angekommen, hielt es keinen
mehr. Jeder wollte dieses imposante Bauwerk sehen und darüber laufen. Durch seine Kenntnisse konnte Betreuer
Dominik Klos den Kindern erklären, warum es die Staumauer gibt und wofür
sie eigentlich da ist. Die Kinder hörten gespannt zu und waren erstaunt von
den Hintergründen der Staumauer. Auf der anderen Seite des Sees gab es
dann einen Wasserspielplatz, der für das ein oder andere nasse Kleidungs-
stück sorgte. Doch der Wettergott hatte ein Einsehen und es war nicht zu
kühl um weiter zu planschen. Von der Staumauer ging es dann in einen Wild-
und Freizeitpark der oberhalb des Stausees gelegen ist. Viele interessante
Tierarten gab es zu bestaunen und als Höhepunkt nahm man an der Greif-
vogelshow teil. Alle waren begeistert die verschiedenen Vögel so nah zu
sehen. Zum Abschluss durfte jeder einmal einen Uhu streicheln.

Danach blieb noch etwas Zeit um sich auf dem Spielplatz auszutoben
bevor es wieder zurück ins Camp ging. Dort angekommen, gab es Abendes-
sen und der Rest des Abends stand wieder zur freien Verfügung. Doch es
dauerte nicht lange, bis die ersten freiwillig ins Bett wollten. Der Tag und die
vorhergehende Nacht waren doch wohl sehr kräfteraubend. Nach dem Früh-
stück am nächsten Morgen hieß es dann Koffer packen und Hütten räumen.
Die Heimreise nahte. Doch hatte Jugendrotkreuzleiterin Nathalie Hartenfels
noch eine Überraschung parat. In Marburg wurde ein Schwimmbad ange-
steuert. Hier konnten die Jugendrotkreuzler nochmals ausgelassen toben
und jede Menge Spaß haben. Auf dem restlichen Heimweg wurde in Diez noch das Gasthaus „Zum goldenen M“ (in
Fachkreisen auch Mc Donald‘s genannt) besucht. Gegen 18.00 Uhr traf man wieder in Singhofen ein. Alle Kinder
konnten unbeschadet an ihre Eltern übergeben werden. Und alle waren sich einig: Dieses geniale Wochenende soll
nicht das letzte gewesen sein.

JRK Singhofen
verbringt Wochenende
am Edersee

JRK Singhofen
verbringt Wochenende
am Edersee
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Bürgersprechstunde beim
DRK Mittelrhein in Nastätten

zum Thema „Vorsorgeverfügungen“
Krankheit, Unfall oder eine Gebrechlichkeit im Alter führen nicht selten zu Einschrän-
kungen, die ein selbstverantwortliches Handeln und Entscheiden unmöglich machen.
Ehegatten, Kinder oder nahe Angehörigen sind keine gesetzlichen Vertreter und
können nur mit ihrer schriftlichen Willenserklärung, einer Vollmacht, handeln.
Die Instrumente der Vorsorgeverfügungen – Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung – bieten in diesem Fall ein hohes Maß an Selbstbestimmung
für persönliche Wünsche und Bedürfnisse. Darüber hinaus ermöglichen sie zusätzli-
che Anweisungen, wie persönliche Angelegenheiten geregelt werden sollen.

Seit August 2016 informiert und berät der Betreuungsverein des DRK-Kreis-
verbandes Rhein-Lahn auch in Nastätten in der Römerstraße 31.

An jedem ersten Montag im Monat, jeweils von 15.00 bis 16.00 Uhr, in den
Räumlichkeiten des DRK-Mittelrhein.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger erhalten Informationen zur Erstellung von Vor-
sorgeverfügungen, Informationsmaterial und auf Wunsch auch Vordrucke zu den
Vorsorgeverfügungen.

Helau in Nastätten
Auch beim Rosenmontagsumzug waren wir im Einsatz.

Mit acht Helfern und zwei Krankentransportwagen stellten
wir den Sanitätsdienst, während sich der Umzug durch die
Stadt schlängelte. Bei bestem Wetter waren viele Besucher
gekommen und erfreuten sich an dem närrischen Treiben.

Für die Helfer aus den Ortsvereinen Singhofen und Kat-
zenelnbogen war es ein relativ ruhiger Einsatz. Wir waren
mit einem Rettungsassistenten, zwei Rettungssanitätern
und fünf Sanitätern vor Ort. Vielen Dank an die Kamera-
den der Feuerwehr Nastätten und den Veranstalter für die
tolle Zusammenarbeit.
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Elfriede Palm
Hochstraße 5
56337 Arzbach
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Rainer Figura
Steuerbevollmächtigter

Römerstraße 82
56130 Bad Ems

Telefon (02603) 93 76-0
Telefax (02603) 93 76-20

Rainer.Figura@datevnet.de


